
Kampagne SVP-Chaos-Initiative: Kurzargumentarium

1. Wieso ist der SEV gegen die SVP-Chaos-Initiative der SVP?

	 Die SVP-Chaos-Initiative gefährdet den funktionierenden öV, weil sie die Arbeitsbedingungen 
im öV bedroht und Lohn- und Sozialdumping nach sich zieht. Sicherheit und Stabilität des öV 
sind gefährdet. Der SEV will sichere Löhne und Renten – kein Chaos!

2. Wieso SVP-Chaos-Initiative?

	 Die SVP nennt sie NachhaltigkeitsInitiative – warum ist das irreführend? Wir nennen sie be-
wusst SVP-Chaos-Initiative, weil diese Initiative nichts mit Nachhaltigkeit, aber viel mit Chaos 
zu tun hat. Denn in Tat und Wahrheit wären bei einer Annahme riesige, schwerwiegende wirt-
schaftliche Probleme die Folge. Der Brexit zeigt, was passiert, wenn die bilateralen Verträge, 
insbesondere die Personenfreizügigkeit, wegfällt. Im Falle der Schweiz sind ähnliche Auswir-
kungen zu erwarten: Unsicherheit, Arbeitskräftemangel, eingeschränkter wirtschaftlicher Aus-
tausch infolge von Grenzkontrollen, Versorgungsprobleme und wirtschaftlicher Niedergang. 
Gerade auch im öV hätte die wirtschaftliche Abschottung gravierende Folgen.

3. Argumente

	 Die SVP-Chaos-Initiative gefährdet die öV-Finanzierung, weil sie Steuerausfälle verursacht!
	
	 Die Initiative führt zwangsläufig zur Kündigung der Personenfreizügigkeit. Das hat negative 

Auswirkungen auf die Schweizer Wirtschaft, weil
	 •	 ohne Personenfreizügigkeit alle bilateralen Verträge gefährdet sind.
	 •	 das schwächt die Wirtschaft, denn
		  -	rund die Hälfte der Schweizer Exporte geht in die EU
		  -	der Zugang zum EU-Binnenmarkt ist zentral für unseren Wohlstand
	 	 Das bedeutet:
		  -	Weniger Investitionen und weniger Produktion
		  -	Sinkender Konsum belastet die Wirtschaft zusätzlich
	 	 Das führt zu tieferen Steuereinnahmen bei Bund, Kantonen und Gemeinden
	 	 Öffentliche Budgets geraten unter Druck

	 Das ist schlecht für den öV, weil:
	 •	 Der öV ist stark von öffentlicher Finanzierung abhängig
	 •	 Besonders der regionale Personenverkehr braucht staatliche Unterstützung
	 •	 Weniger Geld bedeutet:
		  -	weniger Investitionen in Infrastruktur
		  -	weniger Investitionen in Sicherheit
		  -	weniger Angebotsausbau
	 •	 Alternativen wären: höhere Ticketpreise, Angebotsabbau oder schlechtere Arbeitsbedingungen

	 	 Die Initiative macht den öV teurer, schlechter und unsicherer



	 Die SVP-Chaos-Initiative erhöht den Druck auf die Mitarbeiter:innen!

	 Die Initiative verschärft den Fachkräftemangel, weil die Zuwanderung beschränkt wird. 
Das bedeutet,

	 •	 Fachkräftemangel bleibt ein Problem
	 •	 Druck auf Arbeitszeitvorschriften
	 •	 Druck zu Mehrarbeit

	 Das ist schlecht fürs Verkehrspersonal, weil die restlichen Mitarbeiter:innen einspringen 
müssen bzw. das AZG ausgereizt wird. Das bedeutet,

	 •	 längere Dienstschichten
	 •	 weniger Erholungszeiten
	 •	 weniger Privatleben

	 	 Das bedeutet
		  -	mehr Belastung 
		  -	mehr Gesundheitsrisiken

	 	 Die Initiative verschärft den Fachkräftemangel weiter, das erhöht den Druck 
	 auf Arbeitszeitgesetz und Gesundheitsschutz

	 Die SVP-Chaos-Initiative verschlechtert die Sicherheit im öV!

	 Die Initiative verschärft den Fachkräftemangel, weil die Zuwanderung beschränkt wird. 
Das bedeutet,

	 •	 Fachkräftemangel bleibt ein Problem
	 •	 Druck auf Arbeitszeitvorschriften
	 •	 Druck zu Mehrarbeit

	 Das ist schlecht fürs Verkehrspersonal, weil die restlichen Mitarbeiter:innen einspringen 
müssen bzw. das AZG ausgereizt wird. Das bedeutet.

	 •	 längere Dienstschichten
	 •	 Weniger Erholungszeiten
	 •	 Weniger Privatleben

	 	 Das bedeutet:
		  -	Mehr Belastung
		  -	Mehr Sicherheitsrisiken

	 	 Längere Dienst- und kürzere Ruheschichten infolge Fachkräftemangels 
	 gefährden die Betriebssicherheit

	 Wegen der SVP-Chaos-Initiative droht der öV sein menschliches Gesicht zu verlieren!

	 Die SVP-Chaos-Initiative verschärft den Fachkräftemangel umso mehr, weil das öV-An-
gebot stetig ausgebaut und in den kommenden Jahren weitere Pensionierungswellen 
anstehen. Das ist schlecht für das Verkehrspersonal und den öV, weil

	 •	 der Anreiz steigt, Menschen durch Technik zu ersetzen

	 	 Das bedeutet:
		  -	weniger Personal, weniger Präsenz
		  -	automatisierte Aufgaben
	 	 -	senken der Qualifikationsanforderungen
		  -	Zunahme von Überwachungsaufgaben

	 	 Das führt zu:
		  -	schlechteren Arbeitsbedingungen
		  -	weniger Sicherheit



		  -	Entwertung der Arbeit
	 	 Die Initiative schwächt Personal, Servicequalität und Sicherheit im öV

	 Die SVP-Chaos-Initiative richtet sich gegen Arbeitnehmer:innen und Gewerkschaften!

	 Die SVP-Chaos-Initiative gefährdet den Lohnschutz in der Schweiz, weil 
	 •	 es ohne Personenfreizügigkeit keine flankierenden Massnahmen gibt.
	 	 Das bedeutet
		  -	Wirksamkeit und Verbreitung von GAV sinkt
		  -	Risiko von Lohn- und Sozialdumping steigt
	 	 Das führt zu mehr
		  -	Grenzgänger:innen
		  -	befristete Anstellung von ausländischen Arbeitnehmer:innen
		  -	ausländische Arbeitskolleg:innen ohne Zugang zum Sozialsystem
	 Das ist schlecht fürs Verkehrspersonal, weil
		  -	es Konkurrenz zwischen inländischen und ausländischen Arbeitskolleg:innen schafft

	 	 Das bedeutet:
		  -	Gift für gewerkschaftliche Solidarität
		  -	Weniger Erwerbstätige erhöhen die Krankenkassenprämien und senken die Renten
	
	 	 Die SVP-Chaos-Initiative führt zu Lohn- und Sozialdumping und will eine 

	 ungleiche, asoziale, abgeschottete Gesellschaft

	 Die SVP-Chaos-Initiative schafft Ungleichheit, Rechtsunsicherheit und Willkür!

	 Die Initiative schafft Unsicherheit, weil sie
	 •	 nicht regelt, wer bleiben darf und wer gehen muss
	 •	 das Landverkehrsabkommen gefährdet

	 	 Das bedeutet
		  -	Der grenzüberschreitende Verkehr und der gegenseitige Zugang zu den 

		  Verkehrsnetzen sind nicht mehr geregelt.
		  -	Gegenseitige Anerkennungen gelten nicht mehr
		  -	Der grenzüberschreitende Schienenpersonenverkehr ist gefährdet.

	 	 Die SVP-Chaos-Initiative hat zur Folge, dass die Schweiz den Anschluss 
	 an den europäischen öV verliert.

	 Die SVP-Chaos-Initiative versetzt die Schweiz in Unsicherheit in einer geopolitisch 
und wirtschaftlich instabilen Lage!

	 Die bilateralen Verträge mit der EU sind für die Schweiz wichtig, weil sie
	 •	 verlässliche Regeln schaffen
	 •	 stabile wirtschaftliche und politische Beziehungen sichern
	 •	 Planbarkeit und Sicherheit gewährleisten

	 	 Die SVP-Chaos-Initiative isoliert die Schweiz in einer zunehmend unsicheren, 
	 unberechenbaren, instabilen Zeit.


